
04.05.- 05.05.2018 in Linz 

So nicht - wie dann?! 
Vom Konflikt zur Konfliktlösung

Interdisziplinäre Fachtagung für alle, die in unterschiedlichen Kontexten   
therapeutisch, beratend oder betreuend tätig sind

Tagungsgebühren

Tagungsgebühr für die
komplette Tagung   Euro 320,00
für Mitglieder - VPA  Euro 275,00

Tagungsgebühr für Studierende *)
komplette Tagung   Euro 220,00
für Mitglieder - VPA  Euro 190,00

*) (Propädeutika, Fachspezifika und Psychologie)

Tageskarte für den
04.05.2018   Euro 155,00
für Mitglieder - VPA  Euro 130,00

Tageskarte für den
05.05.2018   Euro 195,00
für Mitglieder - VPA Euro 170,00

Gruppen (z.B.: das Team einer Beratungsstelle,  
Organisation, Praxisgemeinschaft etc.) erhalten  
bereits ab 5 Personen einen Gruppenrabatt.

In den oben angeführten Gebühren ist die  
Verpflegung inkl. Mittagessen während der 
Tagung bereits enthalten.

Wir erlauben uns, darauf hinzuweisen, dass auch 
für die Tagungsanmeldung die AGB -  
Allgemeine Bedingungen des VPA (siehe 
Homepage: www.vpa.at) - gelten.

weiTere informaTionen

Weiterführende Informationen finden Sie auf 
unserer Tagungshomepage:

www.konflikttagung.at

Für Ihre Fragen und Wünsche stehen wir Ihnen  
gerne  telefonisch  - 01/997 16 95 - zur Verfü-

gung.

anmeLDung

Sie können sich entweder

• per Internet (www.konflikttagung.at)

• per Mail: weiterbildung@vpa.at

• per Fax.: 01/997 16 95 - 10

anmelden.

Unser TagUngsorT:

lfi - Bildungshaus der oÖ Landwirtschafts- 
kammer, auf der gugl 3, Linz

Öffentlich (in unmittelbarer Nähe des Linzer 
Bahnhofes) wie auch per Auto gut erreichbar. 
Das Bildungshaus hat einen wunderschönen 
großen Park den Sie in den Pausen genießen 
können. 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Hauptbahnhof Linz, zu Fuß ca. 10-15 Minuten 
über Ziegeleistrasse oder mit der Busline 17, 19, 
46 bis Haltestelle Johann-Strauß-Strasse

Anreise mit dem PKW:

A1 aus Wien oder Salzburg - Autobahnabfahrt 
Zentrum - Waldeggstraße - Ziegeleistraße - 
Froschberg (Richtung Bockgasse) 

kostenlose Parkplätze auf dem Gelände

VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG



ws 06  Dr.in susanna Kleindienst-Passweg - 
Positive Psychologie in Mediation und Konflikt- 
arbeit - Begleitung hocheskalierter Konflikte

ws 07   mag.a Claudia andreaus & mag.  
walter andreaus - Treffen Sie die richtigen 
Entscheidungen!

ws 08   Dr.in Christina Loibl - Bedürfnisse als 
Schlüssel zur Konfliktlösung

ws 09   mag. Dr. fritz weilharter - Die hohe 
Komplexität von Konflikten im Krankenhaus

ws 10   maria majce-egger & mag.a susanna 
schenk - Aggression - Ausdruck und Abwehr 

ws 11   Dr.in heidi Vonwald - Gesicht verloren 
und beschämt? Widerstand konstruktiv wandeln

ws 12   mag.a sonja frank, msc -  
Rumpelstilzchen & Co

13:00 bis 14:30   miTTagsPause   

14:30 bis 16:00   bLoCK 2 - workshops oder 
Vortrag

V 03   Dr.in jur. brigitte ettl - Schuld& Sühne:  
Sinnvolle Wege der Versöhnung für Opfer und Täter  

ws 13   Dr. Klaus sejkora - Vom psycho-  
logischen Spiel zum Beziehungsraum - Workshop 
zum Vortrag 

ws 14    Dipl.-Psych.in gertrude wölke - Lass 
uns wieder Freunde sein - Konfliktlösungen auf 
der Friedensbrücke  

ws 15  Dipl.-Psych. Dipl-Theol. Josef heck 
& Dipl. Phys. hans brunner - Konflikt-Lösung 
Schritt für Schritt

 

ws 16  Prof. D.i. walter samuel bartussek - 
Die MimoSonanz® Methode in der Bearbeitung 
von Konflikten- Eine nonverbale Methode, um die 
einem Konflikt zugrunde liegenden Bedürfnisse zu 
erspüren

ws 17   mag.a gabriele gößnitzer-gharabaghi 
Worte können Fenster sein - oder Mauern -  
Gewaltfreie Kommunikation 

 

ws 18   mag.a Dr.in Daniela molzbichler - Inter-/
Transkulturelle Konflikte

 

ws 19  Dr.in regina obermayr-breitfuß -  
Konfliktscheu und/oder Streitlust?

ws 20   maria majce-egger & mag.a susanna 
schenk - Widerstand- Kraft und Blockierung 

ws 21   mmag. Christian wiesner &  
mag. Christoph schlick - Konflikt-Sinn-Krise 

ws 22   mag.a marina gottwald  - „Dich wollen wir 
nicht dabei haben“- Ausgrenzungserfahrungen in 
der Peergroup und mögliche psychische Folgen

ws 23   mag.a alexandra gur - Friedensfähigkeit- 
die Chance gemeinsam zu wachsen

16:00 bis 16:30   Pause

16:30    VorTrag

Dipl. -Psych. Dipl.-Theol. Josef heck - Triff eine 
Entscheidung!

18:00    VerabsChieDung

freiTag, 4.5.2018  

13:00    regisTrierung

14:30    begrüssung   

15:00    VorTrag - 1. TeiL

Prof. Dr. Dr. h.c. friedrich glasl - Affektlogik und 
die Eskalationsdynamik sozialer Konflikte

mit Prof. D.I. Walter Samuel Bartussek 

16:45 bis 17:15   Pause

17:15   VorTrag - 2. TeiL

19:00   geT TogeTher

samsTag, 5.5.2018   

08:30    regisTrierung

09:00    begrüssung   

09:10    VorTrag

univ.Lekt.in billie rauscher-gföhler, Dsain  - Skills, 
Methoden, Interventionen und was es sonst noch zu 
sagen gibt 

10:00 bis 10:15   Pause   

10:15 bis 11:00   ParaLLeLVorTräge

V 01   Dr.in renata augusta - Gesellschaftliche 
Verantwortung als Antwort auf die Konflikte 
unserer Zeit  

oDer

V 02   Dr. Klaus sejkora - Games people play- Das 
Konfliktlösungsmodell der Transaktionsanalyse

11:00 bis 11:30   Pause   

11:30 bis 13:00   bLoCK 1 - workshops

ws 01  univ.Lekt.in billie rauscher-gföhler, Dsain 

- Skills, Methoden, Interventionen - ganz praktisch

 

ws 02  Prof. D.i. walter samuel bartussek - 
Körpersprache in Konflikt-Situationen - Umgang 
mit dem Muskeltonus als nonverbales Hilfsmittel zur 
Deeskalation

ws 03  Dipl.-Psych.in gertrude wölke - 
Hocheskalierte Paar- und Familienkonflikte fair 
lösen- Collaborative Practice/ Cooperative Praxis

ws 04  Dr. Peter stippl - Leadership durch  
Konfliktlösung

ws 05  mag.a gertraud hinterseer - Schwierige 
Schwiegertöchter und schweigende Väter?  
Konfliktzonen bei Übergaben im Familienbetrieb

Das erwartet Sie am Freitag ...

Wenn Konflikte eskalieren, wird das Verhalten 
der Menschen nur mehr durch Affekte voran-  
getrieben. Was sie wahrnehmen, was die Streit-
parteien denken, fühlen und wollen wird mehr 
und mehr von Leitemotionen überschattet, die 
auch eine schlüssige Logik zur Rechtfertigung des  
eigenen Handelns und zur Erklärung des Agierens  
des Gegners suggerieren. 

Friedrich Glasl stellt die Ergebnisse seiner bereits 
mehr als fünfzigjährigen Erforschung der Dynamik 
sozialer Konflikte vor und zeigt, wie sich Konf-
likte auf unterschiedliche Art destruktiv entfalten  
können. Dazu illustriert der Pantomime Walter 
Samuel Bartussek in mehreren Solo-Szenen, was 
sich dabei beobachten lässt, wenn dies auf „heiße“ 
oder „kalte“ Art geschieht. 


